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Ihr Lieben, 
 
Seit unserem letzten Rundbrief ist nicht viel Neues passiert, deswegen 
melde ich mich erst jetzt wieder. Ich hatte Euch davon berichtet, dass ich 
angefangen habe, den Glaubensgrundkurs für Kinder „Come and 
Discover God“ („Komm und entdecke Gott“) zu schreiben.   
 
Die erste Idee war, ein kleines Heftchen zu gestalten. Aber als ich einmal 
mit dem Recherchieren anfing, merkte ich, dass ich es nicht schaffe das 
Thema „Bibel“ oder das Thema „Gott“ auf zwei Seiten 
zusammenzufassen, so dass es nicht allgemein gültige Aussagen enthält, 
die sowieso schon jeder kennt, sondern auch neue Aspekte enthielt. 
 
Außerdem ist es mir wichtig, erst einen Teil für die Lehrer zu schreiben, 
da ich gemerkt habe, dass viele Lehrer in den Schulen hier nur sehr 
wenig von Gott und der Bibel wissen, und dann erst praktische 
Stundenentwürfe für die Kinder. So kam es, dass die einzelnen Kapitel 
immer länger wurden, zum Teil bis zu 30 Seiten pro Thema.  
 
Von ursprünglich 20 Kapiteln hatte ich 13 fertig, aber irgendwie war ich 
mir nicht sicher, ob alles so richtig ist, wie ich das mache, da ich alles 
alleine schreibe. Deswegen bat Nancy, die Leiterin des kenianischen 
Bibellesebunds, um Rat. Sie schrieb: „Mein liebes, liebes Mädchen. Du 
machst es genau richtig, wie Du den Glaubensgrundkurs für Kinder 
schreibst. Ich war heute Morgen schon sehr früh im Büro und schaute mir 
das Material an. Wenn die Lehrer das Material wirklich durcharbeiten, 
bevor sie die Kinder unterrichten, werden sie geistlich verändert werden! 
Auch die Unterrichtsmaterialien sind sehr gut. Aber  die einzelnen 
Lektionen sind zu lang. Wir müssen einen Weg finden, zu kürzen… Aber 
es ist ein wunderbares Material, das die ganze Bibel darstellt, und nicht 
nur Bruchstücke.“  
 
Heute Morgen einigten wir uns auf folgendes: Ich werde drei Bücher 
schreiben mit je sieben Themen: 
 

1. Teil: Wie werde ich Christ 
2. Teil: Wie lebe ich als Christ 
3. Teil: Wie wachse ich als Christ 

 
Jedes Thema hat einen besonderen Einstieg, ein Wiederholungsquiz 
vom letzten Thema. Dann kommt eine Ausarbeitung für den Lehrer und 
schließlich Spiele oder Bastelarbeiten zur Vertiefung... Das alles bleibt so 
weit wie gehabt, aber nun gibt es nicht wie bisher eine Lektion für jedes 
Thema, sondern einen Reihe von Lektionen, so dass inhaltlich nichts 
gekürzt wird, sondern nur auf mehrere Unterrichtseinheiten aufgeteilt wird. 
Auch das Teilnehmerheft für die Kinder wird so bleiben wie bisher, nur 
werden die einzelnen Lektionen deutlich gekennzeichnet und 
gegebenenfalls ergänzt.  
 
Bitte betet ganz besonders um Weisheit. Ich habe sehr wenig gutes 
Material hier in Kenia zur Hilfe und muss mir jedes Thema selbst erst 
erarbeiten, bevor ich es dann in Schriftform bringe. Das ist der Grund, 
warum ich so lange brauche.  

Part 1: 

How to Become a Christian 

 

Part 2: 

How to Live as a Christian 

 

Part 3: 

How to Grow as a Christian 

"Erziehe  
Dein Kind schon  
in jungen Jahren, 

es wird  
die Erziehung  

nicht vergessen, 
auch wenn es  

älter wird." 
 

Sprüche 22,6 
 

(Hoffnung für Alle) 
 

59 Schüler  
aus Kapkuikui  

vertrauen ihr Leben 
Jesus an 
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Bitte betet dafür, dass ich möglichst dieses Jahr fertig werde, denn 
solange ich am Schreiben bin, kann ich nicht meine Schulen besuchen. 
Beides gleichzeitig zu machen, schaffe ich nicht, und da es bislang hier in 
Kenia kein Nacharbeitsmaterial für Kinder gibt, hat die Fertigstellung des 
Glaubensgrundkurses Vorrang. Deswegen habe ich auch im Sommer 
keinen Urlaub gemacht, sondern kontinuierlich weitergeschrieben… 
 
Im Februar hatte ich auch die Idee, ein kleines Kinderliederbuch mit den 
Liedern zu drucken, die ich in den Kinderstunden und Bibelklubs 
verwende. Aus der kleinen Idee wurde ein größeres Projekt…  
 
Der kenianische Bibellesebund gab letztes Jahr eine neue Reihe 
Kindergottesdienstmaterial heraus, jedes Buch hat je nach Altersgruppe 
eine bestimmte Farbe. Passend dazu stellte ich nun auf Anfrage der 
Bibellesebundzentrale im letzten Monat eine „Bunte Liederbuch-
reihe“ zusammen: 
 

1. Hellblau – Lustige Lieder für Kindergartenkinder 
2. Blau – Christliche Lieder für Kindergartenkinder 
3. Orange – Lieder für Kinder der Klassen 1 bis 3 
4. Grün – Lieder für Kinder der Klassen 4 bis 8 
5. Braun – Lieder für Teenager und Jugendliche 
6. Rot – Weihnachtslieder für Jedermann 
7. Violet – Christliche Lieder für Kinder und Jugendliche 

(Gesamtausgabe) 
 
Die sieben Liederbücher sind von meiner Seite aus fertig, und werden 
nun sobald wie möglich von der Bibellesebundzentrale druckfertig 
gemacht. 
 
Ebenso habe ich drei kleine Kalender für 2017 entworfen: 
 

 Gebetskalender mit Bildern und Beschreibungen von 12 
Arbeitsbereichen des kenianischen Bibellesebunds und 
jeweiligen Gebetsanliegen 

 Kalender mit Kinderbildern und englischen Bibelversen 

 Kalender mit Blumenfotos und englischen Bibelversen 

Aufgrund einer Patenschaft über Faraja e.V. fahre ich dreimal pro Jahr 
nach Kapkuikui, um zum einen das Kind zu besuchen, aber um zum 
anderen auch in der Grundschule von Kapkuikui einen evangelistischen 
Schuleinsatz zu machen. So war ich mit einem kleinen Team am 5. 
August und am 28. Oktober 2016 in Kapkuikui, Robert war an diesen 
Tagen in der Bibelschule und konnte uns nicht begleiten. 
 
Einige von Euch wissen bereits, dass auf der Fahrt nach Kapkuikui im 
August mir ein Esel ins Auto gelaufen ist, aber außer einem kleinen 
Blechschaden, der bereits behoben ist, nichts passierte.  
 
Letzten Freitag – interessanterweise an der gleichen Stelle – machte das 
Auto einen lauten Knacks und die Lenkung schlug nach rechts aus. Ich 
konnte es nicht verhindern, dass ich leicht auf die Gegenfahrbahn 
rutschte. Ich versuchte, dass Auto wieder anzulassen, der Motor lief auch, 
aber das Fahrzeug ließ sich nicht mehr bewegen…   
 
Ein vorbeifahrendes Auto stoppte, und der Fahrer erklärte sich bereit, mir 
einen Mechaniker zu schicken. Keine 10 Minuten später erschien 
tatsächlich ein Automechaniker und 5 Minuten später war unser Auto 
wieder in Ordnung.  

Zum Beispiel:  
 
Das Thema „Bibel“  
wird aufgeteilt in vier 
Lektionen: 
 
1. Wer hat wie die 
Bibel geschrieben 
 
2. Was sagt das Alte 
Testament über Jesus 
 
3.  Die Bibel ist 
inspiriert von Gott 
 
4.  Warum haben wir 
die Bibel 
 

Kleiner Blechschaden 
nachdem der  Esel in 

unser Auto rannte. 
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Der Mechaniker erklärte mir, die Kupplungsscheibe sei rausgesprungen 
und müsste langfristig vielleicht ersetzt werden. Das Geräusch, das wir 
hörten, war das Herausspringen dieser Scheibe. Bitte betet ganz 
besonders für Bewahrung auf der Straße. Es war Gottes Führung, dass 
uns in diesem Moment kein Auto entgegenkam, und dass wir so schnell 
Hilfe bekamen…  Dank dem Herrn!!! 
 
Aber zurück nach Kapkuikui: Im August haben wir für die 
Kindergartenkinder und die Schüler bis zur dritten Klasse eine 
Kinderstunde zum Thema „Schöpfung“ gemacht. Und im Anschluss 
daran ein Programm für die Schüler der Klassen 4 bis 8. Im Oktober 
hatten die Klassen 1 bis 7 bereits Ferien und die Klasse 8 bereitete sich 
auf ihre Abschlussprüfungen vor. Ich fand es sehr schön, dass wir die 
Gelegenheit bekamen, noch ein letztes Mal zu diesen Teens zu sprechen, 
bevor sie entweder ins Berufsleben wechseln, eine Familie gründen, oder 
die Chance haben, weiterhin eine Sekundarschule zu besuchen, um ihre 
Studien fortzusetzen. Anhand des Films „Hardflip“ sprach ich über die 
besonderen Herausforderungen eines Jugendlichen, sowie über „Du bist 
wundervoll“, „Gott hat einen Plan für Dein Leben“ und richtige Prioritäten 
setzen. 
 
Im August vertrauten 59 Schüler von ca. 290 Schülern ihr Leben Jesus 
an! Es war wunderbar, dass in Kapkuikui zu erleben, viele der Schüler 
stammten aus der achten Klasse. Bitte betet für das weitere Leben dieser 
Jugendlichen. Herzlichen Dank. 
 
Wir wissen nicht genau, wann es passierte, - Robert stellte es gestern 
fest - dass jemand uns das Reserverad stahl. Bei unserem Pickup ist das 
Reserverad von außen unter dem Auto befestigt. Ich habe das Fehlen 
nicht einmal bemerkt. Jetzt mussten wir für 350 € ein neues Rad inklusive 
Felge anschaffen. In Kenia sind Reparaturen am Auto sehr preisgünstig, 
wegen der niedrigen Gehälter. Aber da Ersatzteile alle importiert werden, 
sind diese umso teurer, daher die hohen Kosten für nur einen Reifen!!! 
Den neuen Reifen haben wir nun mit einer Kette und Vorhängeschloss 
gesichert!!! Anfang des Jahres löste uns jemand die Schrauben und wir 
brauchten eine neue Kofferraumabdeckung… Jetzt ein neuer Reifen… 
Heftig nicht? Bitte betet, dass nicht noch mehr passiert. Herzlichen Dank. 
 
Roberts Bibelschulsemester hat am 5. September 2016 wieder 
angefangen. Er hat zurzeit Vorlesungen über  3. - 5. Mose, Englisch, 
Neutestamentliche Geschichte, Christliche Musik, Evangelisation und 
Nachfolge und Christliche Anbetung und Gebet. Ab morgen bis 
Donnerstag hat er seine ersten großen Schulprüfungen vor sich. Er 
braucht auch hier sehr viel Gebetsunterstützung. Herzlichen Dank für alle 
Eure Gebete. 
 
Ganz herzlichen möchten wir uns auch bei all denen bedanken, die uns 
geholfen haben aus dem großen Minus auf unserem Konto bei der 
Missionshilfe Lemgo herauszukommen! Bitte betet aber weiterhin für 
unsere Finanzen und für mehr regelmäßige Spender auch für Roberts 
Bibelschule, da seit einigen Monaten sich leider seine Fahrtkosten fast 
verdoppelt haben, da die Matatu-Preise (öffentliche Kleinbusse) massiv 
angestiegen sind!  
 
Ganz liebe Grüße aus Kenia. Der Herr segne Euch reichlich.  
 
Eure  
 
 
 


